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Kriterien für die Erteilung einer Befugnis zur Leitung der 
Weiterbildung zum 

Facharzt für Innere Medizin 
 
 
Für die allgemeinen Bestimmungen wird auf die §§ 5 und 6 der Weiterbildungsordnung der 
Ärztekammer Berlin von 2004 (WBO 2004) verwiesen. 
 
 
1. Persönliche Voraussetzung 

In Anwendung von § 5 Abs. 2 WBO 2004 kann die Befugnis einem Arzt erteilt werden, der 
folgende Bezeichnung führt: 

  Facharzt für Innere Medizin 

 
2. Weiterbildungsstätte  

stationäre oder ambulante Einrichtung 

 
3. Maximaler Befugnisrahmen 

im stationären Bereich: 36 Monate 

Von der Gesamtweiterbildungszeit von 60 Monaten müssen während der Basisweiterbil-
dung mindestens 12 Monate und im zweiten Weiterbildungsabschnitt ebenfalls mindestens 
12 Monate in einer anderen Facharztkompetenz abgeleistet werden. 

im ambulanten Bereich: 12 Monate 

 
4. Besonderheiten 

In Kliniken/Abteilungen, die durch einen Internisten mit einer internistischen Facharztkom-
petenz gemäß WBO 2004 Abschnitt B Nr. 13.2 bis 13.10  (z. B. Innere Medizin und Angio-
logie) geleitet werden, gilt: 

Die Befugnis wird grundsätzlich für die Weiterbildung in der jeweiligen Facharztkompetenz 
erteilt. Davon sind für den Facharzt für Innere Medizin bis zu 24 Monate in der Basisweiter-
bildung und bis zu 12 Monate im zweiten Weiterbildungsabschnitt anrechenbar. In der so 
befugten Klinik/Abteilung werden in der Regel keine zusätzlichen Befugnisse für die 
Weiterbildung zum Facharzt für Innere Medizin erteilt. Die Weiterbildung zum Arzt für 
Innere Medizin wird durch anrechenbare Zeiten im Rahmen der Rotation erworben. 
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- stationär - 

Befugnis-
rahmen Voraussetzungen Anmerkungen 

36 Monate Struktur der Weiterbildungstätte 

 bettenführende Krankenhausabteilung der Inneren Medizin mit 
mindestens 30 Betten 

 Rotationsmöglichkeit in die Intensivmedizin 

Leistungsspektrum 

 umfangreiches diagnostisches und therapeutisches 
Behandlungsspektrum 

 Sonographie Adomen, Schilddrüse und Gefäße sowie 
Echokardiographie 

 Röntgenabteilung im Haus 

 Rettungsstelle im Haus 

 Kooperation mit Pathologie 

 Zugang zu Laboruntersuchungen und Mikrobiologie 

Apparative Ausstattung 

 (Kooperation mit) Endoskopiebereich 

 EKG, Belastungs-EKG, Langzeit-EKG, ABDM 

 Lungenfunktionsbereich mit Spirometrie 

Personelle Ausstattung 

 Chefarzt, Oberarzt, ärztlicher Stationsdienst 

 MTRA, MTLA im Haus 

 Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, klinische Psychologen/ 
Psychosomatik 

Die 36 Monate teilen 
sich wie folgt auf:  

- 12 Monate Facharzt-
kompetenz,  

- 12 Monate Basis-
weiterbildung und 

- 12 Monate unmittel-
bare Patientenversor-
gung  

24 Monate Struktur der Weiterbildungstätte 

 bettenführende Krankenhausabteilung der Inneren Medizin mit 
mindestens 20 Betten 

 Rotationsmöglichkeit in die Intensivmedizin 

Leistungsspektrum 

 Sonographie Adomen, Schilddrüse, Gefäße 

Apparative Ausstattung 

 EKG, Belastungs-EKG, Langzeit-EKG, ABDM 

 Lungenfunktionsbereich mit Spirometrie 

Personelle Ausstattung 

 Chefarzt, Oberarzt, ärztlicher Stationsdienst 

 Personal für Physikalische Therapie/Atemtherapie 

Die 24 Monate teilen 
sich wie folgt auf:  

- 6 bis 12 Monate Fach-
arztkompetenz, 

- 6 bis 12 Monate 
Basisweiterbildung 

und 

- 12 Monate unmittel-
bare Patientenversor-
gung  
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12 Monate Struktur der Weiterbildungstätte 

 bettenführender Krankenhausbereich der Inneren Medizin mit 
ca. 10 Betten 

Leistungsspektrum 

 Sonographie Adomen, Schilddrüse 

Apparative Ausstattung 

 EKG, Belastungs-EKG, Langzeit-EKG, ABDM 

 Lungenfunktionsbereich mit Spirometrie 

Personelle Ausstattung 

 Chefarzt oder verantwortlicher Oberarzt 

 Personal für Physikalische Therapie/Atemtherapie  

Die 24 Monate teilen 
sich wie folgt auf:  

- 6 bis 12 Monate 
Facharztkompetenz  

oder 

- 6 bis 12 Monate 
Basisweiterbildung 
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- ambulant - 

Befugnis-
rahmen Voraussetzungen 

12 Monate Struktur der Weiterbildungstätte 

 internistische Einrichtung (Praxis, Poliklinik, MVZ) 

Apparative Ausstattung 

 EKG, Belastungs-EKG, Langzeit-EKG, ABDM 

 Lungenfunktion (Spirometrie) 

 Sonographie (Abdomen) 

Sonstiges 

 Antragsteller ist Vertragsarzt 

6 Monate Leistungsspektrum  

 eingeschränkte ambulante Zulassung 

Apparative Ausstattung 

 EKG, Belastungs-EKG 

Sonstiges 

 in der Regel Vertragsarzttätigkeit des Antragstellers 

 


